
Erlebnistage zu Jakob
Dieses Liederbüchlein gehört



Zeichne hier das Lied des Kolibris!



Gott sorget
Niemert weiss, was s Läbe alles bringt.
Au nöd, wänn mer voller Sorge sind.

Chunnt’s ächt guet oder nöd? 
Han ich Muet oder nöd?
Bliib ich gsund oder nöd?
Han ich Fründ oder nöd?

Gott sorgt für siini Chind.
Nach jedere Nacht chunnt immer en Morge, ganz gliich, wie mir Mänsche sind.
Mir mached eus s Läbe nur schwärer mit Sorge.
Gott sorget für siini Chind.

aus CD/Liederheft «Himmelwiit» von Andrew Bond, 2. Strophe Lied Nr. 16

Brugge baue
1. Mir möchted gärn eu Brugge baue, höch über Flüss, wo gfährlich sind. Mir 

möchted Muure zämehaue; diä mached meischtens nume blind. 

2. Mir möchted, dass kei Fuuscht cha preiche; mir gänd eus d Hand, will eus 
das gfallt. Mir möchted sueche nach de Zeiche für Friide zwüsched Jung und 
Alt. 

3. Mir möchted nöd de Mond alange, aber zu dir, da lohnt sich d Reis. Mir möch-
ted nüme Striit afange, ob Friide wird, das liit bi eus. 

4. Herr, gib eus Muet zum Brugge baue, gib eus de Muet zum erschtä Schritt. 
Lan eus uf diini Brugge traue, und wänn mir gönd, so chumm du mit. 

Schweizerdeutscher Text von Renate Striegel zum Lied «Herr, gib mir Mut zum Brückenbauen» aus Ko-
libri-Liederbuch Nr. 196



Ich gebe dir die Hände
1. Ich gebe dir die Hände und schau dir ins Gesicht. Dass wir so ganz verschie-

den sind, das stört uns wirklich nicht. Ich gebe dir die Hände, da kann es je-
der seh’n: Dass du und ich, dass ich und du, dass wir uns gut versteh’n.

Refrain: La,  la, la, la,  la, …

2. Wir bauen eine Brücke vom Mensch zum Menschen dann, mit Liebe und mit 
Zuversicht vertraue dich mir an! Wir halten uns die Hände und woll’n die Brü-
cke bau’n, dass du und ich, dass ich und du einander stets vertrau’n.

Refrain: La,  la, la, la,  la, …

3. So stark wird diese Brücke vom Mensch zum Menschen sein. Und wenn wir 
fest zusammensteh’n, dann stürzt sie niemals ein. Wir halten uns die Hände 
und woll’n die Brücke bau’n, dass du und ich, dass ich und du einander stets 
vertrau’n.

Refrain: La, la, la, la, la, …

aus Kolibri-Liederbuch Nr. 183

Eifach super!
Eifach super, dass du da bisch! Eifach super, dass du da bisch! 
Eifach super, chumm mir lobed Gott, de Härr! 

aus Adonia-Liederheft «früsch und fröhlich»



Simi Jadech/Gib mir die Hand
Simi Jadech, bejadi, ani schelach we at scheli. (2x)
Hej, hej Galija, bat harim je feifia. (2x)
Gib mir die Hand und schau mich an, und fang dich nun zu drehen an! (2x)
Hei, hei, tanz mit mir, beide Hände reich ich dir. (2x)

aus Kolibri-Liederbuch Nr. 263

Vom Aufgang der Sonne
Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobet der Name des 

Herrn, sei gelobet der Name des Herrn.

aus Kolibri-Liederbuch Nr. 12



Striit
Zerscht gisch du mir en chliine Tritt. Ich gib en zrugg und mach s Spiili mit. 
Chli Zwick und chli Zwack, chli Schupf, chli Stoss, s isch es Frideskämpfli bloss. 
Suscht isch wiiter gar nüt los. Chli Zwick und chli Zwack…

Au du, jetzt machsch mer aber weh! So isch’s nöd dänkt, mach ja nöd meh! Ich 
känn au de eint, de ander Kniff wien ich dich im Schwarze triff. Ha mi nüme ganz 
im Griff. Ich känn au de eint, de ander…

Und plötzli zieht mir es Gwitter dur de Buuch. Ich gspüür wie schwarzes Gwölk 
im Mage liit. Es stürmt i minre Lunge und blitzt zu de Auge us. Es dunneret mi 
Stimm, jetzt hämmer Striit. Es stürmt i minre…

Hanspeter Amstein, Rudolfstetten; Liederladen.ch

Wie goht’s dir hüt?
Wie goht’s dir hüt? (2x)
1. Ich bi glücklich. (2x)
2. Ich bi zfride. (2x)
3. Ich bi … (2x)

Salome Birnstiel; Liederladen.ch



Immanuel
1. Uf allne diine Wäge bi Sunne oder Räge, ob liecht, ob schwär, ob dunkel oder 

hell, muesch du nid alles träge, will Gott chunnt mit sim Säge, will Gott 
chunnt mit: Immanuel!

Refrain: Immanu, immanuel! Immanu, immanuel! Immanu, immanuel,  
immanuel !

CD/Liederheft von Andrew Bond «Rägebogeziit» Nr. 13

Sy Säge begleitet mi
Kei Tag sölls gäh, wo d seisch: I bi ganz allei. 
Kei Tag sölls gäh, wo d fragsch: Wo bin i dehei? 
Kei Tag sölls gäh, wo d meinsch: Niemer lost mer zue. 
Gott isch immer nach bi üs, bi ihm finde mir Rueh. 
Kei Tag sölls gäh, wo d dänksch: i ha fasch kei Schnuuf. 
Kei Tag sölls gäh, wo d gloubsch: niemer hilft mer uf. 
Kei Tag sölls gäh, wo du ohni Hoffnig bisch, 
wüll Gott üsi Sorge kennt und immer bin is isch. 
Sy Säge begleitet mi: I bi beschützt. 
Sy Säge isch wien e Hälfer, wo mi stützt. 
Sy Säge, das isch die starchi Hand won i 
mi darf dranne ha u so ganz sicher bi. 

CD/Liederheft von Christof Fankhauser «Sing sag sugg 2» Nr. 26



Zeichne hier deine eigene Herde!


